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présentée 12 faculté de Théologie de 'Université de Fri-
Ourg PAT LOuis 0  E Docteéur Théologie. Fribourg,
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Der junge Gelehrte hat ich große Mühe gegeben, eine gründliche Diſſer
tation ieten Die alte iteratur hat nit ienenflei Aurchſucht, die (Cuere

(Baur, Ritſchl, atch Harnach, Löning, Loofs, Winterſtein, Hilgenfeld, Weiz⸗
ſäcker, Beyſchlag, Préſenſé, Sohm, Raville, Delahaye, inger, Smedt, atiffo
vielleicht mehr als nothwendi 3U Rathe gezogen. Vom Mittelalter, deſſen An⸗
ſichten bekanntlich mn dieſer Angelegenheit o ziemlich übereinſtimmten, E
vielleicht doch die eine oder andere Anſchauung, chon der Vollſtändigkeit halber,
angeführt werden dürfen. Die Beweisführung des Verfaſſers hä wir
ſtringenter, ſcholaſtiſcher, (da barbara, COrnutus angezeigt) gewünſcht. Herr Dr
Gobet, obſchon erſt neu eingetreten n die GelehrtenRepublik, braucht uim Be⸗
wuſstſein ſeiner Ie.eitigen, gründlichen enntniſſe und bei der SiegesgewiſSheit
ſeiner Theſis ni o ſchüchtern aufzutreten. A  .  nhalt und Ausarbeitung dieſer
Erſtlingsarbeit berechtigen die Erwartung, daſs die atholiche Literatur Qn dem
Verfaſſer einen tüchtigen Mitarbeiter erhalten werde

Salzburg. Näf, CEmer Profeſſor.

E) Auflagen.
Moraltheologie. Von ranz Adam ert, IDr theol., Profeſſor
der Moral⸗

2 und Paſtoraltheologie, ſowie der Homiletik und der chriſt⸗
en Socialwiſſenſchaft an der Univerſität Würzburg. Zweiter Bd
Zw eit Auflage. Druckerlaubnis des biſch Ordinariates ürz⸗
burg Paderborn, Druck und Verlag von Ferdinand Schöningh. 1900
Ger 8 IILI U. —456 M 3.60

— erſte Auflage des II Bandes wurde In der Quartalſchrift 1899
S —406 reudig begrü Die vorliegende zweite Auflage ſtich von der

erſten ſchon äußerlich recht wohlthuend ab durch den eingeführten doppelten
Lruck und die häufigeren Alineas, durch die Angabe des ſpeciellen In
haltes m den Ueberſchriften der Druckſeiten und Urch die Beigabe eines
eigenen Sachregiſters, deſſen Ziffern hinwieder die and und nich die
Seitennummern des Buches bezeichnen. Auch dem Inhalte nach iſt die
Neuauflage orgſam redigiert worden; manche ſinngemäße Umſtellung des
Textes, neue Bemerkungen und kurze Zuſätze, allerneueſte ömiſche Ent⸗
ſcheidungen und vermehrtes Eingehen Mn die Beſtimmungen des neuen

bürgerlichen Geſetzbuches für das eu  96 Reich geben hinlängliches Zeug
nis Nebſt vielen Kürzungen der erſten Auflage hat aber die Neuauflage
auch eine nennenswerte Erweiterung erhalten ur die Beſprechung der
Vor-⸗ und Nachtheile der Actiengeſellſchaften, namentlich der eſahren In der
ſogenannten Agiotage und durch ein kurzes Wort über das Discontgeſchäft.

D  e zweite Auflage iſt demgemäß eun großer Schritt zUur Voll⸗
kommenheit des Werkes nach innen und außen, und eS freut uns, dies
conſtatieren zu dürfen.

inz Profeſſor Adolf Schm enſchläger.


